
Panorama

558	 Bayerisches Ärzteblatt 12/2024

Haftpflichtversicherung
Wir weisen darauf hin, dass der Arzt 
nach § 21 der Berufsordnung für die 
Ärzte Bayerns verpflichtet ist, sich 
hinreichend gegen Haftpflichtansprü-
che im Rahmen seiner beruflichen  
Tätigkeit zu versichern!

www.blaek.de/arzt-und-
recht/berufshaftpflicht 
versicherung

ausländische Ärztinnen und Ärzte werden  
aktuell pro Monat bei der Fachsprachenprüfung 
bei der Bayerischen Landesärztekammer geprüft.

  
 

mehr  
    als 300

Meldepflicht – Jede Ärztin und jeder Arzt, die/der in Bayern ärztlich tätig ist oder, ohne 
ärztlich tätig zu sein, in Bayern ihre/seine Hauptwohnung im Sinne des Melderechts hat, 
ist verpflichtet, sich unverzüglich – spätestens innerhalb eines Monats – bei dem für 
sie/ihn zuständigen Ärztlichen Kreisverband (ÄKV) oder Ärztlichen Bezirksverband (ÄBV) 
anzumelden. Diese Verpflichtung gilt beispielsweise auch bei einem Wechsel 
der Arbeitsstätte oder bei Änderung der Kontaktdaten. Die Liste der ÄKV 
und ÄBV finden Sie hier:
» www.blaek.de/ueber-uns/kreis-und-bezirksverbaende

Zuständig sind die Meldestellen, in deren Bereich sich die Ärztin/der Arzt
niedergelassen hat oder ärztlich tätig ist. Übt sie/er keine ärztliche Tätig-
keit aus, richtet sich die Zuständigkeit nach ihrer/seiner Hauptwohnung. Den 
Online-Meldebogen finden Sie hier:
» www.blaek.de/neu-in-bayern/berufseinstieg

Online-
Antragstellung
Weiterbildung

Online-Antragstellung Weiterbildung – Die 
wesentlichen Vorteile, die das Antragsbear-
beitungssystem im Bereich der Weiterbil-
dung im Meine BLÄK-Portal der Bayerischen 
Landesärztekammer (BLÄK) bietet: 

	» �portalgestützte Antragstellung mit enger 
Benutzerführung 

	» Unterstützung durch das Informations- 
und Servicezentrum (ISZ) der BLÄK und  

	» komfortable Funktion, die das Ausdrucken 
des Antrags mit Anlagetrennblättern für 
ein bequemeres Einsortieren der mitzulie-
fernden Zeugnisse, Dokumentationsbögen 
und weiterer Belege ermöglicht 

	» Informationsangebote rund um die Weiter-
bildungsbefugnisse

Nähere Informationen unter www.blaek.de 

„Was isst Bayern?“ – Die Bayerische Ernährungsstudie liefert 
nun nach rund 20 Jahren erstmals wieder qualitativ hoch
wertige, repräsentative Daten für ganz Bayern – spezifisch für 
jeden Regierungsbezirk. Zudem nutzt sie neue Methoden und 
Techniken bei der Erhebung und Auswertung der Daten. An der 
Studie nahmen insgesamt 1.500 Personen in Bayern teil. Die 
Untersuchungen und Befragungen fanden zwischen Herbst 
2021 und Frühjahr 2023 statt.

Im Auftrag des Staatsministeriums für Ernährung, Landwirt-
schaft, Forsten und Tourismus hat das Kompetenzzentrum für 
Ernährung (KErn) gemeinsam mit der Universität Augsburg, der 
Ludwig-Maximilians-Universität (LMU) sowie der Technischen 
Universität München (TUM) aktuelle Daten zum Ernährungs-
verhalten und Gesundheitsstatus der bayerischen 

Bevölkerung erfasst. 

QR-Code  
zur Broschüre

Geschäftsbericht 2023 der Bayerischen Ärzteversorgung – 
Der für die Bayerische Ärzteversorgung (BÄV) aufgestellte Jah-
resabschluss für das Geschäftsjahr 2023 und der Lagebericht 
wurden nach Prüfung durch die Deloitte GmbH, Wirtschafts-
prüfungsgesellschaft, vom Landesausschuss des Versorgungs-
werks gebilligt. Der Jahresabschluss ist damit festgestellt. 

Mit einer erzielten Nettoverzinsung in Höhe von 3,52 Prozent 
(Vorjahr: 3,30 Prozent) blickt die BÄV auf ein solides Geschäftsjahr 
zurück. Grundlage hierfür bildet ein robustes Geschäftsmodell, 
das sich durch ein flexibles Finanzierungsverfahren und ein breit 
diversifiziertes Kapitalanlageportfolio auszeichnet. „Dem Wandel 
vorausdenken.“ – so lautet der Titel des Geschäftsberichts. Dieses 
Motto, so findet die BÄV, charakterisiert ihre Arbeit. Anlässlich 
der Gründung der Bayerischen Ärzteversorgung vor 100 Jahren 
wurde nach einem Begriff gesucht, der den Bogen von den An-

fängen bis heute spannt – und zugleich in die Zukunft weist.

Der Geschäftsbericht gibt Auskunft über den Geschäftsverlauf, die Kapitalmarktent-
wicklung sowie die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage und ist für die Mitglieder der 
BÄV im Online-Portal BÄV24 (www.baev24.de) hinterlegt. 
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Die gesundheitlichen Auswirkungen durch die 
Überschreitung planetarer Belastungsgrenzen ha-
ben ein beispielloses Ausmaß erreicht. Dies verur-
sacht jetzt und vor allem zukünftig hohe gesund-
heitliche, ökonomische, soziale und ökologische 
Folgekosten, die die Kosten sofortiger wirksamer 
Gegenmaßnahmen bei weitem übersteigen. Daraus 
leitet sich eine klare medizinische Indikation ab, 
politisch zu handeln. Durch die zurückliegende 
US-Wahl wird die Wahrscheinlichkeit nicht größer, 
dass wir in der nächsten Zeit ein Umfeld erleben 
werden, dass von dem Gefühl geprägt sein wird, 
dass wir auf einem guten Weg sind hin zu einer 
lebenswerten Zukunft. Die ökologischen Krisen, 
allen voran die eskalierende Klimakrise, schaden 
der psychischen Gesundheit der Bevölkerung be-
reits heute erheblich und tun dies zukünftig in 
wachsendem Ausmaß. Eine ausreichende psychi-
sche Gesundheit sowie machbare und wirksame 
Partizipationsmöglichkeiten für alle Menschen 
sind Voraussetzung, um bei ausreichend gutem 
gesellschaftlichen Zusammenhalt die Herausfor-

derungen der Zukunft konstruktiv zu bewältigen. 
Psychische Gesundheit ist nur denkbar in einer 
demokratischen Gesellschaft, die Grund- und 
Menschenrechte wahrt, ausbaut und Solidarität, 
Gerechtigkeit und politische Partizipation fördert. 
Spaltung und Polarisierung, entmenschlichende 
Sprache, Gefühlskälte und Zynismus hingegen 
sind der Nährboden für gruppenbezogene Men-
schenfeindlichkeit und der Verlust eines gesund-
heitsfördernden Zusammengehörigkeitsgefühls. 
Wohlergehen für alle statt Wohlstand für wenige 
sollte übergreifendes politisches Ziel sein. Sozi-
ale Gerechtigkeit und gesundheitliche Chancen-
gleichheit müssen Hand in Hand mit Klima- und 
Umweltschutz gehen und dürfen nicht gegenei-
nander ausgespielt werden. Die Bundestagswahl 
2025 entscheidet über die Rahmen-
bedingungen, die generationenüber-
greifend gesunde Lebensgrundlagen 
ermöglichen. Gehen Sie wählen!

Dipl.-Psych. Lea Dohm,
Professor Dr. Christian Schulz

Videotutorials zur 
Weiterbildungsordnung 2021

Wie stelle ich meinen Antrag zur Weiterbil-
dungsprüfung? Das Tutorial der Videoreihe 
der Bayerischen Landesärztekammer (BLÄK) 
zur ärztlichen Weiterbildung zeigt leicht ver-
ständlich und Schritt für Schritt, wie Ärztin-
nen und Ärzte im Meine BLÄK-Portal unter 
www.blaek.de ihren Antrag zur Weiterbil-
dungsprüfung digital einreichen können. 

Seit Mitte August 2023 hat die BLÄK für alle 
betroffenen und interessierten Ärzte Video-
tutorials zur neuen Weiterbildungsordnung 
2021 und zum eLogbuch erstellt. In den 
Tutorials wird etwa gezeigt, was Ärzte bei 
Beginn der ärztlichen Weiterbil-
dung beachten müssen, wie sie 
eine Weiterbildungsbefugnis er-
halten und wie sie ein eLogbuch 
einrichten und nutzen können.

Videotutorials

Mehr Kundenservice plus Zeitersparnis 
mit dem Online-Terminbuchungssystem

Zeit ist ein wichtiges Thema für die Bayerische Ärzteversorgung. 
Schließlich ist es unsere Aufgabe, die Altersversorgung für unsere 
Mitglieder dauerhaft – über lange Zeiträume hinweg – sicherzustellen. 
Gleichzeitig ist es wichtig, „mit der Zeit zu gehen“ und entsprechende 
Servicekanäle anzubieten. 

Mit dem neuen Terminbuchungssystem wollen wir unsere Beratun-
gen individueller an die Bedürfnisse unserer Mitglieder anpassen und 
gleichzeitig längere Wartezeiten vermeiden. Egal, wo das Gespräch 
stattfindet – ob am Telefon, per Video oder in unseren Geschäftsräu-
men. Dank einer Online-Terminvergabe werden wiederholte Anrufe 
und Warteschleifen vermieden. 

Sie haben Fragen zum Renteneintritt oder zum Ruhegeld bei Berufsunfähigkeit? Sie möchten wissen, welche Auswirkungen ein Tätigkeitswechsel 
hat oder was Sie im Falle eines Beitragsrückstandes tun können? Gerne unterstützen wir auch bei Fragen zur Antragstellung oder dem Ausfüllen 
von Formblättern. Nutzen Sie das Online-Buchungstool und reservieren Sie sich einen verbindlichen Termin. Wir bieten standardmäßig halbstündige 
Besprechungen an. 

So einfach geht‘s:	
	» Auf der Startseite der Homepage www.bayerische-aerzteversorgung.de ist ein entsprechender Button „Beratungstermin vereinbaren“  

hinterlegt. Alternativ finden Sie diesen auch in der Rubrik „Service“.
	» Wählen Sie einfach den entsprechenden Fachbereich für Ihr Anliegen aus.
	» Mittels der angebotenen Zeitfenster können Sie im Kalender einen für Sie optimalen Termin bestimmen.
	» Füllen Sie die Anmeldemaske vollständig aus (bitte beachten Sie unsere „Datenschutzrechtliche Information Art. 13 und 14 DSGVO“).
	» Nach Eingabe der persönlichen Daten muss der Termin schließlich noch bestätigt werden. Klicken Sie hierfür auf „Termin buchen“.
	» Die online gebuchten Termine werden automatisch in den entsprechenden Betriebskalender übertragen.
	» Für einen besseren Überblick erhalten Sie im Anschluss alle relevanten Informationen zum gebuchten Termin noch einmal per E-Mail.

Ihre persönlichen Planungen haben sich geändert? Dann bitten wir um rechtzeitige Stornierung. In der Bestätigungs-E-Mail finden Sie einen ent-
sprechenden Link. 

Bayerische Ärzteversorgung

https://www.dptv.de/aktuelles/meldung/demokratie-schuetzt-psychische-gesundheit

